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B Fachberaterausbildung 2024 beim Landesverband

Die an der Sachsischen Gartenakademie in Dresden-Pillnitz ausgebilde-
ten Fachberater tragen dazu bei, die gartnerische und 6kologische Qua-

litat in den Vereinen zu verbessern. In diesem Jahr gibt es Neuerungen.

Beginnend mit dem Jahr 2024 wird
die Aus- und Weiterbildung der Fach-
berater an die neuen Anforderungen
angepasst. Das bedeutet: Es gibt ein
neues Format. Statt der bisher funf
Lehrgange wird es kiinftig nur vier
Lehrgiange geben. Alle berufstatigen
Teilnehmer benétigen dafiir nur noch
acht statt bisher 13 Tage Urlaub. Die-
se Anderung ist jedoch nicht mit in-
haltlichen Einschrankungen verbun-
den.

Folgende Schwerpunkte werden bei
der Ausbildung behandelt: Gartneri-
sche Grundlagen, Obst, Gemiise und
Okologie. Die Themen Recht, Pflan-
zenschutz und Methodik sowie wei-
tere Inhalte werden in die Lehrgange
eingebaut.

Damit kann die Ausbildung inner-
halb eines Kalenderjahres durchge-
fihrt werden. Eine Prifung wird es

B Zum Titel

Ruhige Winterstimmung im Biotop
des Kleingartnervereins ,Nordostvor-
stadt” e.V. Fir die Gestaltung und
Pflege des Areals zeichnet Karsten
Peterlein verantwortlich, der im Ver-
ein auch eine Parzelle bewirtschaftet.
Er ist auch in der Wildvogelhilfe des
Nabu Leipzig aktiv. Apropos: Die Wild-
vogelhilfe sucht fiir ihre Arbeit nach ei-
nem Grundstiick samt wetterfestem,
abschlieBbarem Raum. Mehr dazu auf
www.leipziger-kleingaertner.de und
auf www.nabu-leipzig.de -ad

auch kiinftig nicht geben. Es ist jedoch
zwingend erforderlich, an allen Vorle-
sungen und Vorfiihrungen teilzuneh-

men.

Termine fiir Fachberater-
Ausbildung 2024 in Dresden-Pillnitz
e Lehrgang 1:,,Grundlagen”;
Termin: 30. Mai bis 2. Juni

e Lehrgang 2: ,Gemiise”;
Termin: 13. bis 16. Juni

e Lehrgang 3: ,0Obst”;
Termin: 8. bis 11. August

e Lehrgang 4: ,Okologie”;
Termin: 12. bis 15. September

Interessenten kdnnen sich Gber ih-
ren jeweiligen Kleingartnerverein in der
zustandigen Geschaftsstelle ihres je-
weiligen Leipziger Kleingartnerver-
bandes weiter informieren und fir ei-
ne Teilnahme anmelden. -r

M Frihjahrsputz 2024 —

Es war recht still geworden um den
Frihjahrsputz der Leipziger Kleingart-
ner, aber es gibt ihn wieder, den plan-
maligen Frihjahrsputz. Er soll aller-
dings etwas anders organisiert wer-

den als bisher.

Im Arbeits- und Terminplan 2024
des Stadtverbandes Leipzig der Klein-
gartner sind fir diese gemeinsame
Aktion der 13., 20. und 27. April 2024
vorgesehen. Damit alles reibungslos
funktioniert, ist eine gute Vorberei-
tung notwendig. Dazu findet die fol-
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wie wird er organisiert?

e 12. Marz 2024, 17 bis 18.30 Uhr,
Online-Informationsveranstaltung

e Thema: ,Frihjahrsputz 2024 und
ganzjahriges Projekt Stadtsauberkeit”
e Referent: Thomas Kretzschmar, Be-

triebsleiter Stadtreinigung Leipzig

e Teilnehmer: Vereinsvorstiande
* Anmeldung bis spatestens 7. Marz
2024, damit die Zugangsdaten recht-
zeitig verschickt werden kénnen.
e Beachten Sie bitte die Veroffentli-
chungen zum Thema: , Online-Semi-
nare — so funktioniert es perfekt” auf

y

Gartenfachberater Ralf-Peter Fenk bei ei-
nem Vortrag zum Baumschnitt. Foto: SLK

Foto: Brigitte Schubert —gende Veranstaltung statt: Seite 4 dieser Ausgabe). -r
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M ,Haus-Garten-Freizeit” 2024: Wir sind dabei!

Unter dem Motto , Erlebe was geht” findet vom 10. bis 18. Februar die
32. Auflage der beliebten Leipziger Publikumsmesse statt. Die Leipziger
Kleingartner sind auch in diesem Jahr mit von der Partie.

Die Leipziger Kleingartner prasentie-
ren sich bei der 32. Auflage der Mes-
se — auch zum 32. Mal — traditionell
im Zentrum der Halle 1 mit einem ca.
300 m? groRen Stand.

Was konnen die Besucher bei den
Leipziger Kleingdrtnern taglich in der
Zeit von 10 bis 18 Uhr erleben?
¢ jede Menge Informationen und Ge-
sprachsmaoglichkeiten,

e eine liebevoll gestaltete Teichland-
schaft, eine Garteneisenbahn und die
Modellgestaltung einer Kleingarten-
anlage,

e Kleingartengestaltung und Fachbe-
ratung,

e Wissenswertes Uber Honigbienen,

* Verkosten einheimischer Obstséfte,
e die Vogelschutzlehrstatte des Stadt-

Fachvortrage
¢ 11.02.: Jana Bindal: Mulchen — un-
verzichtbarer Bodenschutz
¢ 12.02.: Jana Bindal: Aufbau der Krau-
terspirale, Verwendung der Krduter im
Alltag
¢ 13.02.: Helma Bartholomay: Zierge-
holze und Hecken, die richtige Auswahl
fir den Kleingarten
* 14.02.: Ralf-Peter Fenk: Veredlung
von Obstgeholzen und Rosen
¢ 15.02.: Sonja Ebner: Gemiseanbau
im Kleingarten und Fruchtfolgen
® 16.02.: Tommy Brumm: Naturnaher
Kleingarten
® 17.02.: Tommy Brumm: Das unsicht-
bare Leben im Boden

—— ‘

verbandes Leipzig der Kleingartner,
¢ Informationen und Hinweise zur Si-
cherheit in Kleingdrten

Speziell fur Kinder gibt es kostenlo-
se Angebote zum Nistkastenbau und
zur Kindergartnerei sowie zum Bema-
len von Baumscheiben.

Zeitlich begrenzte Angebote:

¢ 10./11. Februar: Der Sachsische Qua-
litdtskartoffelverband informiert

e 12. bis 14. Februar: Der Botanische
Garten Oberholz stellt sich vor.

e 16. Februar: Kindertag

e 15. bis 18. Februar: Der Landesver-
band Sachsen der Kleingartner e.V. be-
antwortet Fragen.

Im Beratungsraum M | gibt es tag-
lich 11 und 15 Uhr Informationen zum
Schnitt der Obstgeholze. AuRerdem
nehmen Mitarbeiter des Bodenlabors
des Stadtverbandes Bodenproben zur
Untersuchung entgegen. An mehre-

M Herzlichen Gliickwunsch! Die Freikarten fiir

die ,Haus-Garten-Freizeit” sind vergeben.
In der Dezemberausgabe des , Leip-
ziger Gartenfreundes” befand sich ein
kleines Preisausschreiben zur Messe
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,Haus-Garten-Freizeit”. Wer drei Fra-
gen richtig beantwortete und seine
Losung bis zum 18. Dezember an die
Redaktion geschickt hat, hatte die
Chance, zwei Freikarten fir die be-
liebte Messe zu gewinnen.

Die Auslosung ist erfolgt, die gllickli-
chen Gewinner wurden bereits infor-
miert. Herzlichen Gliickwunsch den
Gewinnern der zweimal zehn Freikar-
ten! Die Redaktion wiinscht ihnen ei-
nen erlebnisreichen Besuch der Mes-
se ,Haus-Garten-Freizeit”. Sie sehen:
Mitmachen lohnt sich. -r

Leipziger Gartenfreund

1 Angebote
wie der Nist-
s kastenbau

§ und die Kin-
dergdrtnerei
; kommen bei
Y den kleinen
Messebesu-
chern gut
an.

Foto: SLK

ren Messetagen finden auBerdem von
13 bis 13.45 Uhr Fachvortrage zu Gar-
tenthemen statt. (s. Kasten unten).
Wir wiinschen |hnen einen interes-
santen Messebesuch und freuen uns
schon darauf, Sie am Stand der Leip-
ziger Kleingartner in Messehalle 1 zu
begriRen. -r

Waschhar?

GartenJager helfen
bei Problemen mit
Waschbar, Marder & Fuchs

Schnell und unkompliziert
L '

GartenJager
0341 2535 2283
0176 5775 7003
info@gartenjaeger.de
Rufen Sie uns an !
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M Letzte Platze beim Baumschnittseminar sichern!

Im Marz findet an drei Samstagen wieder das Baumschnittseminar des
Stadtverbandes Leipzig der Kleingartner statt. Wer dabei sein will, darf
mit der Anmeldung nicht mehr lange zdégern!

Die bevorstehende Gartensaison wird
von der Gartenfachkommission des
Stadtverbandes Leipzig der Kleingart-
ner e.V. (SLK) mit dem schon traditi-
onellen Baumschnittseminar eingelei-
tet. Wir laden die Fachberater der
Leipziger Kleingartnervereine (KGV) ein,
am diesjahrigen Baumschnittseminar
teilzunehmen und die Grundlagen des
fachgerechten Geholzschnitts zu er-
lernen.

Die theoretische Schulung wird am
9. Mérz, 10 Uhr, stattfinden. Die bei-
den praktischen Schulungen finden
an den darauffolgenden Samstagen,
dem 16. und 23. Marz, jeweils 9 Uhr,
statt. Als Veranstaltungsort des Baum-
schnittseminars wurde in diesem Jahr

der KGV ,Naturheilkunde Gohlis” e.V.
ausgewahlt.

Jeder Verein hat die Moglichkeit,
seine Fachberater fiir das Baumschnitt-
seminar anzumelden. Bei Interesse
melden Sie sich bitte in der Geschafts-
stelle des SLK unter der Telefonnum-
mer: 0341/ 477 27 53 oder unter der
E-Mail info@Ieipziger-kleingaertner.de

Fiir die Teilnahme des Fachberaters
ist eine einmalige Pfandgebiihr von
25 Euro zu entrichten. Nach erfolgter
Teilnahme an allen drei Schulungen
wird den Fachberatern das Geld wie-
der ausgehandigt. Fehlt der Teilneh-
mer unentschuldigt, wird die Gebihr
einbehalten. Wir freuen uns auf lhre
Teilnahme. KV
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M So klappt es mit den online-Seminaren des Stadtverbandes

Im Terminplan des Stadtverbandes
Leipzig der Kleingartner e.V. (SLK) sind
fir 2024 zahlreiche Online-Seminare
aufgefiihrt. Da es aus einigen Klein-
gartnervereinen Fragen zum ,Wie”
und ,,Warum” gab, gibt es an dieser
Stelle noch einige Informationen zum
Thema.

Weshalb online?
In der heutigen Zeit ist die Nutzung
moderner Kommunikationsmittel eine

Notwendigkeit. Damit erreichen wir
mehr interessierte Teilnehmer. Fir
jingere Vorstandsmitglieder ist es
moglich, Beruf und Familie besser zu
vereinbaren.

Da fiir Referenten und Teilnehmer
Fahrzeiten entfallen, ist der SLK in der
Lage, eine gute Mischung bei den Re-
ferenten anzubieten. So konnten wir
z.B. Prasidiumsmitglieder des Landes-
verbandes Sachsen der Kleingartner
(LSK) und den Vertragsanwalt des LSK,

M Ein Leben im Dienst des Klemgartenwesens
adt lj

Gartenfreund Peter Pasch-
ke ist am 31. Dezember
2023 im Alter von 68 Jah-
ren verstorben. Als en-
gagierter Kleingartner wur-
de er 1990 bei der Grin-
dung des ,Verbandes der )
Kleingartner Schwarzen- |

berg” e.V. zu dessen ers-

tem Vorsitzenden gewahilt.

Im Januar 1996 wurde er

als Geschaftsfihrer des ,Landes-
verbandes Sachsen der Kleingart-
ner” e.V. bestellt und auf dem 4.
Verbandstag des LSK am 24. Mai
1997 zu dessen Prasidenten gewahlt.
In diesem Zusammenhang unter-
stlitzte er die Arbeit des Bundes-
verbandes Deutscher Gartenfreun-
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* de (BDG) im Gesamtvor-
stand. Seit 2003 war Pe-
ter Paschke Mitglied im
Prasidium des BDG.
Im November 2012 Giber-
nahm er Verantwortung
y an der Spitze des BDG,
' dem er ab 2015 als Pra-
sident vorstand.
Die gleichzeitige Tatig-
keit in zwei so wichtigen
Funktionen beeintrachtigte seinen
Gesundheitszustand massiv, sodass
er 2019 seinen Ricktritt von den
Funktionen in LSK und BDG erklar-
te. Er wurde zum Ehrenmitglied des
BDG ernannt. Sein Engagement fir
das deutsche Kleingartenwesen bleibt
unvergessen.

Leipziger Gartenfreund

Karsten Duckstein, fir Seminare ge-
winnen.

Welche Technik ist erforderlich?
Wir arbeiten bei den Online-Schulun-
gen mit Microsoft Teams. Eine Instal-
lation auf dem Rechner ist nicht er-
forderlich. Es 6ffnet sich eine Version
auch im Web-Browser. Die Teilnahme
erfolgt Gber PC/Laptop (Betriebssys-
tem: Windows, Mac oder Linux). Al-
ternativ ist auch eine Nutzung per
Tablet oder Smartphone moglich.

Eine stabile Internetverbindung so-
wie ein Kopfhorer/Lautsprecher wer-
den bendtigt; zur aktiven Mitwirkung
(z.B. um Fragen zu stellen) zusatzlich
Webcam und Mikrofon.

Grundsatzlich ist zu beachten, dass
Teilnehmer sich bis mindestens flinf
Tage vor dem Veranstaltungstermin in
der Geschiaftsstelle des Stadtverban-
des anmelden missen, um ihre Zu-
gangsdaten zu erhalten.

Geht’s auch ohne eigene Technik?
Auch daran ist gedacht. Fiir ein be-
grenzte Anzahl ist die Teilnahme im
Haus der Kleingartner moglich. Dort
gibt es alle notwendigen technischen
Voraussetzungen fur mind. acht Teil-
nehmer. Eine Anmeldung (mind. finf
Tage vor dem Termin) ist allerdings
zwingend erforderlich. -r

Februar 2024



B Der Weihnachtsriickblick im Doppelpack

Weihnachtsfeiern im Februarheft des ,Leipziger Gartenfreundes”?
Da die Januarausgabe vor Weihnachten gedruckt wurde, macht die Re-
daktion eine Ausnahme.

Seniorenfeier und Adventsmarkt im
Kleingartnerverein , Kultur” e.V.
Wie bereits in den Jahren zuvor hat
der Vorstand des Kleingartnervereins
,Kultur” e.V. im Dezember die Senio-
ren ins festlich geschmiickte Vereins-
haus zur Weihnachtsfeier eingeladen.
Es trafen sich rund 40 Senioren, die
mit Kaffee, Glihwein, Stollen und so
manchen anderen Leckereien durch
unser Vereinshausteam bekostigt wur-

den.

Diese Zusammenkunft ist flir unse-
re Senioren mittlerweile eine feste
Grolle, man kann Gber dieses und je-
nes schwatzen sowie das zu Ende ge-
hende Gartenjahr auswerten. Dazu
veranstaltet der Verein seinen jahrli-
chen ,Adventsmarkt der Herzen”. Von
Jahr zu Jahr wird dieser groRRer und
bunter, bleibt aber trotzdem noch fa-
milidar und gemditlich. Es gibt Gliih-
wein, Kinderpunsch, StiBigkeiten, Kek-
se, Bratwurst usw. und dies vollig kos-
tenlos.

Jedes Jahr gibt es neue Dekoratio-
nen und Ideen. Zur 2023er Auflage
Uiberraschte das ,Kreativ-Team Kul-
tur” mit einer selbstgebauten, fast
drei Meter hohen, elektrisch ange-
triebenen Pyramide, die sich auf un-
serer Biihne drehte — ein Hingucker,
der alle Besucher begeisterte.

Auch der Besuch vom Weihnachts-
mann und dem Grinch — beide verteil-
ten die SuBigkeiten — kam bei unse-
ren kleinen und groBen Besuchern
sehr gut an und zauberte so manches
Lacheln auf die Gesichter.

Alles in allem war es eine rundum
gelungene Veranstaltung. Die Neu-
auflage 2024 ist fest eingeplant, na-
tiirlich mit neuen Uberraschungen.
Wir mdchten uns dieser Stelle bei al-
len Unterstiitzern, Forderern und Spon-
soren bedanken, ohne die so ein scho-
ner Jahresabschluss nicht moglich wa-
re. Holger Grofie

1. Vorsitzender KGV ,,Kultur” e.V.

3. Kinderweihnachtsfeier im KGV
»An der GroBen Eiche” e.V.
Am 16. Dezember 2023 fand die mitt-
lerweile dritte gemeinsame Kinder-
weihnachtsfeier der drei Kleingart-
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nem gelungenen Werk.

nervereine ,An der GroBen Eiche”,
»Am Silbersee” und , LeinestraRe” e.V.
statt. Bei der dritten Veranstaltung
kann man schon guten Gewissens von
einer Tradition sprechen, die sich ver-
einstbergreifend etabliert hat.

Wie zuvor waren die Kinder und En-
kelkinder der Vereinsmitglieder, aber
natirlich auch Gaste aus den umlie-
genden Wohngegenden, eingeladen.
32 Kinder und 23 Erwachsene folgten
der Einladung, um sich so richtig in
Weihnachtsstimmung zu bringen.

Fiir die Unterhaltung unserer klei-
nen Gaste fuhrte das Puppentheater
Sterntaler das Marchen , Das Katz-

™

& ~

Das Kreativteam Kultur: Marco Heise, Yvonne Stébe, Holger GrofSe (v.l.n.r.) mit sei-

Foto: Verein

chen und die Maus” auf. Bei Stollen
und Kaffee bzw. Kakao verbrachten
alle Anwesenden gemeinsam einen
besinnlichen Nachmittag in der Vor-
weihnachtszeit. Als besonderen Ho6-
hepunkt fir die Kleinen gab es einen
Uberraschungsbesuch vom Weihnachts-
mann, der Geschenke im Gepack hat-
te.

Besonderer Dank gilt allen fleiBigen
Helferinnen und Helfern aus den drei
Vereinen, die mit ihrem Engagement
dafir sorgen, dass diese neue Weih-
nachtstradition noch lange Bestand
haben wird. Lars Herrmann

1. Vorsitzender , Leinestrafie” e.V.

e Entriimpelung aller Art

Andrés Dienstleistungen & Kleintransporte

e Lieferung von Schittgut (Erde, Rindenmulch, gewaschener Sand,
Kinderspielsand mit Zertifikat, Splitt, Mineralgemisch u.v.m. bis 2,2 t)

e Entsorgung von Griinschnitt, Gras, Laub, Gestriipp, Aushub, Bauschutt,
Schrott usw. bis hin zur kompletten Beraumung des Kleingartens

e Kleintransporte aller Art (Mobeltaxi, Umzlige, Sperrmiillentsorgung)

e Haushaltauflosungen, auf Wunsch ibergabefertig inkl. Malerservice

e Hupfburgverleih fir Privat- und Vereinsveranstaltungen
e Verkauf von Zuckerwatte, Popcorn, Slush-Eis, Heliumballons
e Winterdienst fiir privat und Vereine

Tel. 0157 35 79 16 65 ° akkleintransporte@web.de * www.ak-akd.de
Inh. André Kaiser ¢ Dirrenberger StraBe 11 * 04177 Leipzig

Leipziger Gartenfreund
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B Die Kleingarten sind fiir viele Medien ein Thema

Dass unsere Garten sich bei Naturfreunden aller Altersgruppen grof3er
Beliebtheit erfreuen, ist kein Geheimnis. Doch auch die Medien haben

am Kleingartenwesen zunehmendes Interesse.

Der Bundesverband der Kleingarten-
vereine Deutschlands e.V. (BKD) konn-
te sich im vergangenen Jahr Uiber zahl-
reiche Presseanfragen freuen. Exakt
50 Prozent der Anfragen wurden zu
gartenpraktischen und ,Do it your-
self”-Themen gestellt. Tipps gab es
vom BKD rund um die Aussaat, An-
zucht, Pflege von Gemiise und Krau-
tern, Selbstversorgung aus dem Klein-
garten, Methoden zur Pflanzenstar-
kung, Diingung und zum Kompostie-
ren. Breiten Raum nahm 2023 das
klimafreundliche Gartnern ein, hier
mit Gartentipps zur Forderung der
Artenvielfalt, warum es gut ist den
Rasenmadher auch mal stehen zu las-
sen und was Gartnern ohne Umgra-
ben bewirken kann.

Ein Drittel der Anfragen aus dem
gesamten Bundesgebiet drehten sich
darum, wie sich die Kleingartenland-
schaft in Deutschland 2023 allgemein
und auch im speziellen in den einzel-
nen Bundesldandern entwickelt hat.

Wurden 2020 noch 65 Prozent aller
Anfragen aus der Rubrik Gesellschaft
und Politik ausschlieBlich zur Corona-
Pandemie gestellt, beschrankte sich
die Nachfrage im vergangenen Jahr
auf genau eine zu diesem Thema.

Im 40. Jahr des Bundeskleingarten-
gesetzes interessierte zudem vielfach,
was im Kleingarten unter Einhaltung
des so wichtigen Gesetzes moglich ist.
Besonderes Interesse fanden weiter-

hin Themen wie Richtlinien zur recht-
lich einwandfreien Vergabe von Klein-
garten bzw. zum Vorgehen bei Pach-
terwechsel.

Uber 52 Prozent der Anfragen gin-
gen fir die Veroffentlichung fir On-
line-Formate ein (Vergleich 2022: 33
Prozent). Gerade einmal 26 Prozent
der Anfragen wurden flr geplante
Veroffentlichungen in Printmedien
gestellt (Vergleich 2022: 42 Prozent).

£ ek

den Medieninteresse wider.

Die Beliebtheit der Kleingdrten spiegelt sich im vergangenen Jahr auch im wachsen-

Radio und TV-Anfragen machten 2023
Uber 22 Prozent aus.

Ein haufig genutztes Informations-
medium war die Homepage des BKD.
Uber www.kleingarten-bund.de sind
es vor allem aktuelle Themen des Bun-
desverbandes, Veroffentlichungen wie
,Die Griine Schriftenreihe” und Gar-
tentipps, die abgefragt wurden.

Sandra von Rekowski,
BKD

Foto: BKD

B Der Riickblick des Deutschen Wetterdienstes auf das Jahr 2023

Das Jahr 2023 liegt hinter uns. Damit
bietet es sich an, die vergangenen
zwolf Monate meteorologisch Revue
passieren zu lassen. Wie der Deut-
sche Wetterdienst (DWD) meldet, hat
2023 einen neuen Temperaturrekord
aufgestellt. Doch im Gegensatz zu fri-
heren heiRen Jahren, die oft gleichzei-
tig von Trockenheit gepragt waren,
dominierte 2023 feucht-warmes Wet-
ter mit reichen Niederschlagsmen-
gen. Auch global wird 2023 nach An-
gaben des EU-Klimadienstes Coperni-
cus (satellitengestiitzte Messung von
Oberflachentemperaturen) das bisher
warmste Jahr.

Alle Monate des Jahres 2023 waren
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in Deutschland warmer als der Durch-
schnitt. Die Jahresmitteltemperatur
lag mit 10,6 °C um 2,4 Grad Uber der
international gliltigen Referenzperio-
de 1961 bis 1990. Der Winter war
mild. Einer der warmsten Sommer
seit Aufzeichnungsbeginn 1881 ende-
te mit dem bisher warmsten Septem-
ber. Zusammen mit einem ungewohn-
lich warmen Oktober wurden die spa-
testen heiBen Tage (liber 30 °C) aller
Zeiten gemessen. Anfang Dezember
folgte ein friher Wintereinbruch mit
strengen Frosten.

Auf Sachsen bezogen reiht sich das
Jahr 2023 als eines der warmsten ein
und verweist mit 2,0 °C tGber der Jah-

Leipziger Gartenfreund

resmitteltemperatur auf den fortschrei-
tenden Klimawandel. 1735 Stunden
zeigte sich im vergangenen Jahr die
Sonne, was ebenso Giber dem gemes-
senen Durchschnitt liegt. Marz, Okto-
ber und November waren besonders
niederschlagsreich. Bis zum Jahresen-
de fielen im Mittel 820 I/m? Nieder-
schlag im Freistaat. Damit gilt das Jahr
2023 in Sachsen als tGberdurchschnitt-
lich nass. Nach den vergangenen Diir-
rejahren war der Regen dringend no6-
tig. KV
Quelle: Deutscher Wetterdienst,
www.dwd.de/DE/presse/pressemitteilungen/
DE/2023/20231229_deutschlandwetter
jahr2023_news.html
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Der kleine
Gartengreund

' Knackig, frisch, wiirzig und scharf:
Sprossen im Keimglas

Fur Sprossen benétigst Du keinen Garten, keinen Balkon, ja nicht
einmal einen Blumentopf oder Erde.

Du benétigst:
Saatgut: Kresse oder Rettich, Mungobohnen, Buchweizen, Brokkoli

ein Keimglas aus dem Gartenmarkt oder ein altes, aber sauberes
Marmeladenglas, dessen Deckel du mit ein paar Léchern versehen

Hallo! hoEL

ich bin Lenny Lewenzahn, Schritt 1: AnschlieRend weichst du die Kérer fiir mehrere Stunden

dein kleiner Ggartentreund in Wasser ein, am besten (ber Nacht. Ist die Einweichzeit voriiber,
ek e Aich duseh gieBt du das Einweichwasser durch den Deckel ab, fillst es mit fri-

schem Wasser auf und gie3t es erneut ab.
das Garfen\'jahr bejleﬁen.

Hast du Fragen oderc Schritt 2: Keimglaser an einem mdglichst hellen Platz ohne direktes
: _ Sonnenlicht stellen. Keimen: je nach Saat und gewiinschtem Ergebnis
\deen, dann schreibe mir, 1 -4 Tage, bei ca. 18 — 20 Grad.

Das ist meine E-Mail Adresse:

Schritt 3: Ist die Keimdauer vorbei, spulst du die fertigen Sprossen
‘thj@'e"ez‘f}ef'm‘“3aer+°er-de ein letztes Mal — das war’s! Durch den Keimvorgang entstehen
aus den Samen, die eiweil-, vitamin- und nahrstoffreich sind,
kleine Jungpflanzen mit zusatzlichen Vitaminen.

1{;':‘.'\;..;‘ * Text: B. Schubert



B Der Kreisverband schult zum Geholzschnitt

Als Bertolt Brecht uiber , Das Einfache, das schwer zu machen ist”
schrieb, meinte er damit nicht den Geholzschnitt. Das Zitat passt trotz-
dem, denn fiir viele Kleingartner ist dieser ein Buch mit sieben Siegeln.

A

Die Fachberater des Kreisverbandes
bieten am 9. Marz 2024 eine Tages-
schulung zum Obstgeholzschnitt an.
Eingeladen sind alle Fachberater der
Vereine des Kreisverbandes. Dabei
spielt es keine Rolle, ob die Teilneh-
mer schon Erfahrungen (theoretisch
oder praktisch) haben oder nicht.

Die Veranstaltung findet in der An-
lage des Kleingdrtnervereins , Garten-
freunde West Rickmarsdorf” e.V. in
der Merseburger StraRe 223 statt.
Wir beginnen 9 Uhr im Vereinsheim
mit dem theoretischen Teil.

Nach einer Starkung geht es am Nach-
mittag mit der Praxis weiter. Die Teil-
nehmer schneiden selbst und werden
durch die Fachberater nur unterstitzt,
denn die Erfahrung hat gezeigt: Nur
wenn man wirklich schneidet, wird
das erworbene Wissen gefestigt. Aus
diesem Grund muss jeder Teilnehmer

M Haufig vorkommende Insektenarten gehen am

Eine neue Studie von Forschern des
Deutschen Zentrums fiir integrative
Biodiversitatsforschung (iDiv) und der
Martin-Luther-Universitat Halle-Wit-
tenberg (MLU) belegt: Der spirbare
Rickgang der Insekten ist auf Verlus-

ein, zwei scharfe Scheren mitbringen.
Astscheren fir groReres Gehdlz sind
vorhanden. Die Teilnahme ist nur nach
Anmeldung in der Geschéftsstelle des
Kreisverbandes moglich. ThK

te bei lokal haufigeren Arten zuriick-
zufihren.

Untersucht wurden langfristige Ten-
denzen bei landlebenden Insekten
wie Kafern, Motten und Heuschre-
cken. Es zeigte sich, dass Verluste bei

Wir gratulieren herzlich

Roland Tillner,
Andreas Scholz,
Ralf-Dirk Eckardt,

Heiko Kilian,
Thomas Kohler,

Jaqueline Kupke,

Vorsitzender des KGV ,,Am Steinbruch 2/1982” e.V., zum 67. Geburtstag,
Vorsitzender des KGV ,Am Kanal” e.V., zum 65. Geburtstag,

Vorsitzender des KGV ,Wiesengrund” e.V. und des KVL, zum 61. Geburtstag,

Roland-Uwe Nitschke,

Vorsitzender des KGV ,,Am Aussichtsturm” e.V., zum 61. Geburtstag,
Vorsitzender des KGV ,Sldstern” e.V., zum 59. Geburtstag,
Vorsitzender des KGV ,Finkenweg” e.V., zum 53. Geburtstag, und

Vorstand des Kreisverbandes, zum 41. Geburtstag

Wir winschen alles Gute, Gesundheit und Glick sowie weiterhin viel Freude an der
Vereins- und Vorstandsarbeit und verbinden dies mit einem herzlichen Dankeschén far
ihren jahrelangen, aktiven Einsatz fir Verein und Kreisverband.

Vorstand und Mitglieder der Kleingértnervereine sowie der Vorstand des
Kreisverbandes Leipzig der Kleingartner Westsachsen e.V.
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L' Ab sofort
I sind An-
< meldun-
gen zur
L4l Tages-
schulung
| ,Gehélz-
schnitt”
des Kreis-
. verbandes
| méglich.
Foto: KVL

Achtung: Da auf der Merseburger Stra-
Be nur wenige Parkplatze vorhanden
sind, bitte ggf. den Vereinsparkplatz
am Kanal nutzen. Die Zufahrt ist Gber
die Lyoner StraRe moglich.

starksten zuriick

friher am haufigsten vorkommenden
Arten am starksten zum Rickgang der
lokalen Insekten beigetragen haben.
Das stellt die Auffassung in Frage,
dass die Veranderungen vom Riick-
gang seltener Arten dominiert wer-
den. Ausgewertet wurden Daten lber
Insektengemeinschaften, die Gber ei-
nen Zeitraum von neun bis 64 Jahren
in 106 Studien gesammelt worden
waren. Dazu gehort zum Beispiel eine
niederlandische Studie Uber Laufka-
fer, die seit 1959 lauft.

Die Forscher zeigten, dass die Zahl
der Landinsekten um 1,5 % pro Jahr
zuriickgeht. Arten, die zu Beginn der
Zeitreihen am haufigsten vorkamen,
waren mit 8% pro Jahr am starksten
von einem Riickgang betroffen, wah-
rend seltenere Arten weniger stark
zurickgingen. Die Verluste zuvor do-
minierender Arten wurden nicht durch
Zunahme anderer Arten ausgeglichen,
was Folgen hat: Arten, die im Uber-
fluss vorhanden sind, sind eine Haupt-
nahrungsquelle fiir Végel und ande-
re Tiere und erfiillen eine lebenswich-
tige Funktion im Okosystem. -pi

Quelle: https://doi.org/10.1038/s41586-
023-06861-4
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M Ein warmer Regen fiir den Kleingartnerverein
~Sonnenstein” e.V. in der kalten Kulturscheune

Der Januar ist in vielen Kommunen der Monat der Neujahrsempfange,
so auch in Taucha. Biirgermeister Tobias Meier und Moderator Roman
Knoblauch fiihrten durch die Veranstaltung.

Die Stadt Taucha hatte fiir den 13. Ja-
nuar 2024 zum traditionellen Neu-
jahrsempfang in die Kulturscheune im
Rittergutsschloss eingeladen. Verei-
ne, Unternehmen, Vertreter aus Kul-
tur und Politik sowie Biirger der Stadt
waren der Einladung gefolgt. Im Vor-
feld war zu ,wettergerechter Klei-
dung” geraten worden, da die Scheu-
ne nicht beheizt werden kann.

Im Rahmen der Veranstaltung wur-
den auch Vereine der Stadt Taucha
gewdrdigt. Der Kleingartnerverein ,,Son-
nenstein” e.V. Taucha feiert in diesem
Jahr sein 50-jahriges Bestehen. Zum
Jubildum erhielt Olaf Poschel, der Vor-
sitzende des Vereins, von Bilirgermeis-
ter Tobias Meier einen Scheck Uber
500 Euro.

Die Geschichte des Vereins beginnt
am 26. Juni 1974. Damals fasste der
Rat der Stadt Taucha den Beschluss
zur Errichtung einer Kleingartenanla-
ge in der Taucher LeninstraBe 52; das
ist die heutige Portitzer StraBe. Der
erste VKSK-Pachtvertrag wurde am
11. September 1974 mit der Gartne-
rischen Produktionsgenossenschaft

,Parthenaue” Taucha abgeschlossen.
Das Areal umfasst 8.220 m? mit 16
Parzellen und zwei eingebundenen
Privatgarten. In den letzten Jahren
konnten junge Familien mit Kindern
flr die Nutzung einer Parzelle gewon-
nen werden. Im Ergebnis dessen ist

L[S

Olaf Péschel (m.) mit dem von Biirgermeister Tobias Meier (r.) liberreichten Scheck.
Einen weiteren Scheck gab es fiir Musica St. Moritz Taucha e.V. (1.)

B Terminiibersicht des Kreisverbandes

Erweiterte Vorstandssitzung

* 22.02. und 28.03., 16 Uhr

Rechtsberatung fir Mitgliedsvereine
* 14.03., 9 Uhr: in der Geschaftsstelle, nach Anmeldung

Onlineschulung fiir Vorsitzendes durch LSK
« 28.02., 17 Uhr: ,Kommentar zum Bundeskleingartengesetz”
 27.03., 17 Uhr: ,Rahmenkleingartenordnung des LSK, Teil 1”

e Anmeldung Uber Geschaftsstelle KVL

Stammtischgesprache
* 03.02., 10 Uhr: ,Forderfachrichtlinie Stadt Leipzig, Fordermittel und

Antragstellung”
¢ 09.03., 10 Uhr: ,Abmahnung/Kiindigung”
« ohne Einladung, Geschéftsstelle

Sprechstunde Datenschutz
e 27.02., 16 Uhr: Geschéftsstelle, nach Anmeldung

Schulungen zum Geholzschnitt
* 02.03.2024, 10 Unhr: KGV ,,Am Finkenweg”, 04178 Leipzig, Och-

senweg 24, Apfel

* 03.03.2024, 10 Uhr: KGV ,Am Waldchen”, 04316 Leipzig, Karl-

Friedrich-StraBe 30, Apfel

* 09.03.2024, 9 Uhr: Vereinsheim KGV ,Gartenfreunde West Riick-
marsdorf” e.V., Leipzig, Merseburger StraBe 233, Tagesschulung

Februar 2024

das Vereinsleben attraktiver gewor-
den und die neuen Mitglieder bringen
sich auch in die Vorstandsarbeit ein.
Die Zukunft des kleinen Vereins ist
gesichert.

Ralf-Dirk Eckardt
Vorsitzender Kreisverband

Foto: KVL

(Theorie und Praxis), s. Beitrag auf Seite 8.

Sonstige Termine
* 15.02., 16 Uhr: Sitzung Kleingartenbeirat Leipzig, auf der HGF
* 23.02., 16 Uhr: Grundausbildung Wertermittler, Geschaftsstelle

* 24.02., 10 Uhr: Grundausbildung Wertermittler, Geschaftsstelle

* 02.03., 13 Uhr: Grundausbildung Wertermittler, Geschaftsstelle
* 16.03., 9 Uhr: Grundausbildung Wertermittler, KGV ,Am Kérrner-
weg” e.V., Holzhausen

Sprechstunde des Kreisverbandes

Termin

« Jeden Dienstag, 13 - 18 Uhr, Geschaftsstelle, nach Anmeldung mit

Service und Schadensdienst zur Versicherung
« Wirtschaftskontor Karsten Heine, Dialog Versicherung,
Ansprechpartner: Jens RehmuB, Stidstr. 25, 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341/35 01 95 86, Mobil: 0173/37 11 945
Fax: 0341/35 01 95 85, E-Mail: makler@gmx.net,
Termine nach Vereinbarung

Hinweis
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage
des Kreisverbandes Leipzig der Kleingdrtner West-

Ei=E

sachsen e.V. Sie erreichen sie iiber www.kleingarten-

Leipziger Gartenfreund

leipzig.de oder mit Hilfe des QR-Codes. Dort gibt es
auch weitere Infos rund um Natur und Kleingérten.

S )



B Terminiibersicht des Stadtverbandes

Anmeldung zu Veranstaltungen bitte unter (0341) 4772753.
Mit * markierte Veranstaltungen finden im Haus der Klein-
gartner, Zschochersche Str. 62, 04229 Leipzig, statt.

Online-Schulung flr Vereinsvorstande
Bitte zu diesen Schulungen unbedingt anmelden!
¢ Online-Informationsveranstaltung ,Friihjahrsputz 2024 und
ganztdgiges Projekt Stadtsauberkeit”
Wann: 12.03., 17 - 18.30 Uhr
Was:  Schulung fiir Vereinsvorstande
Wer:  Thomas Kretzschmar, Betriebsleiter Stadtreinigung Leipzig
Bitte mind. fiinf Tage vor dem Termin anmelden. Die Schulung er-
folgt ber Microsoft Teams, die Zugangsdaten erhalten Sie vorab.

Sonstige Termine
* 10.-18.02.: Messe ,Haus-Garten-Freizeit”, s. Seite 3
* 09.03.: Baumschnittseminar Theorie, KGV ,Naturheil-
kunde Gohlis” e.V. (Anmeldung erforderlich)
* 16./23.03.: Baumschnittseminar Praxis, KGV ,Naturheil-
kunde Gohlis” e.V.

* 27.-31.05.: Schulungsfahrt an den Bodensee (Anmeldung);
bitte neuen Termin beachten!

Stammtische der Gartenfachkommission
(fiir alle Interessenten offen)

Stammtisch Nord
Leitung: Ralf-Peter Fenk; Ort: KGV ,Seilbahn” e.V. (Max-
Liebermann-Str. 91 - 93, 04157 Leipzig)
* 07.02., 17 Uhr: Kommentar zum Bundeskleingartengesetz,
13. Auflage
* 06.03., 17 Uhr: Kultur des Weins im Kleingarten

Stammtisch Nordost
Leitung: Wolfgang Bielke; Ort: Vereinshaus Nordstern (Fried-
richshafener StraBe 50, 04357 Leipzig)
* 01.02., 17 Uhr: Pflanzenschutz und Pflanzenstéarkung
* 07.03., 16 Uhr: Baumschnitt

Stammtisch Sud
Leitung: Antje Loffler; Ort: KGV ,Erholung” e.V. (Richard-
Lehmann-StraBe 62a, 04275 Leipzig)
* 01.08., 17 Uhr: Generative Vermehrung von Gartenpflanzen
zum Erhalt alter, samenfester Sorten

Stammtisch Siidwest
Leitung: Rainer Proksch; Ort: KGV ,Nat’l” e.V. (Kurt-Kresse-
StraBe 33, 04229 Leipzig)
* 01.02., 18 Uhr: Saat- und Pflanzgut / Neu im Angebot 2024
* 07.03., 18 Uhr: Was gehdrt in einen Kleingarten?

Stammtisch West
Leitung: Gerhard Friedrich; Ort: Schreberverein ,Leipzig-

~ g
f’ Iﬁ—-l_'g
AR
Lindenau” e.V. (Friesenstr. 17, 04177 Leipzig) C’;—f TV

i
F==
p—]
£

* 04.03., 17 Uhr: Obstbaumschnitt

Sprechzeiten Februar/Marz

* Rechtssprechstunde* fur Vereinsvorstande:
Findet vorlaufig nicht statt.

» Sprechzeit der Schlichtergruppe*: 01.02. und
07.03.; 13.30 - 16 Uhr, nach Terminvereinbarung.

» Gartenfachberatersprechzeit (ausschlieBlich telefonisch):
Olaf Weidling: ~ 01.02. und 07.03. (14.30 bis 16.30 Uhr)
Telefonisch oder E-Mail an garten-olaf@gmx.de

* Sprechzeit Traditionspflege: 29.02., 15 bis 16.30 Uhr, far
interessierte Kleingartner

* Alle Anmeldungen unter (0341) 4772753.

Offnungszeiten der Geschaftsstelle

* Mo. ausschl. fur Vereinsvorstdnde nach tel. Vereinbarung

Di. 8.00 bis 12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr

* Do. 8.00 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 Uhr

* Achtung: Wahrend der ,Haus-Garten-Freizeit” (10.-18.02.
nur Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr gedffnet.

* AuBerhalb dieser Zeiten bleibt die Geschéftsstelle flr den
gesamten Publikumsverkehr geschlossen.

* Tel. Erreichbarkeit: Mo 8-12 und 13-16 Uhr, Di 8-12 und
13-18 Uhr, Do 8-12 und 13-17 Uhr und Fr 8-13 Uhr

Vogelschutzlehrstatte des SLK
Ort: VAKG ,Am Karrnerweg”, Karrnerweg 12a, 04299 Leipzig.
Geoffnet ab Mai 2024. Weitere Auskiinfte erhalten Sie in der
Geschaftsstelle des Stadtverbandes.

Deutsches Kleingartnermuseum

Aachener StraBe 7, 04109 Leipzig, Di. - Do. 10-16 Uhr, Sa./So.
10-17 Uhr. Besuche auBerhalb dieser Offnungszeiten sind
nach telefonischer Anmeldung unter der Rufnummer (0341)
2111194 méglich. Weitere Informationen zum Museum gibt
es auf www.kleingarten-museum.de

Allfinanz Deutsche Vermégensberatung
Premiumpartner Generali
Wintergartenstr. 11, 04103 Leipzig
* Kleingértnerservice und Schadendienst:
Tel. (0341) 212094968
« Offnungszeiten: Mo. - Do. 9 - 17 Uhr und Fr. 9 - 13 Uhr.
Vor Besuch bitte telefonisch anmelden. E’.-- E
L}

ol

Aktuelle Informationen, Termine und vieles
mehr auf www.stadtverband-leipzig.de

Wir gratulieren sehr herzlich

Lutz Kirchner,

Vorsitzender des KGV ,An der Friedrich-Ludwig-Jahn-Allee” e.V.,
zum 65. Geburtstag,

Michael Colditz,

Vorsitzender des KGV ,Dr. Guntz” e.V., zum 60. Geburtstag, und

Tobias Seydel,

Vorsitzender des KGV ,Goldene H6he” e.V., zum 35. Geburtstag.

gen, aktiven Einsatz fur Verein und Stadtverband.

Stadtverbandes Leipzig der Kleingartner e.V.

Wir wiinschen ihnen alles Gute, Gesundheit, Gltick und viel Freude an der Vereins- und
Vorstandsarbeit und verbinden dies mit einem herzlichen Dankeschoén flr ihren jahrelan-

Vorstand und Mitglieder der Kleingartnervereine sowie der Vorstand des

M Der SLK gratuliert

Wir gratulieren in den Vereinen Frosch-
burg: Ditmar Ziegler zum 65., Karsten
Jager zum 60., Reichshahn Conne-
witz: Hans-Georg Ast zum 80., Karin
Thiele zum 75., Volkshain-Anger: Lisa
Krieg zum 85., Horst Hack zum 84.,
Zum Hasen: Helmut Massny zum 83.
Die Redaktion des , Leipziger Garten-
freundes” schlieBt sich den Gliick-
wiinschen an. lhr Verein fehlt? Dann
melden Sie lhre Jubilare (Bitte Einver-
standnis einholen!) per E-Mail an
info@Leipziger-Kleingaertner.de -r

)&R
G
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B Uber den Gartenzaun gefragt

,Garten-Olaf” antwortet an dieser Stelle auf aktuelle Fragen. Was ist
beim winterlichen Baumschnitt zu beachten? Wie kann man Schadlin-
gen und Krankheiten vorbeugen? Und was heif3t Fruchtfolge?

Liebe Gartenfreundinnen,

liebe Gartenfreunde,

bis zum Ende dieses Monats sollte der
Obstbaumschnitt abgeschlossen sein.
Ausnahmen sind Pfirsich und Apriko-
sen. Diese werden besser zur Zeit des
Austriebs geschnitten, wenn Frostscha-
den erkennbar sind.

In vielen Kleingarten gibt es alte
Obstbaume, die wohl langere Zeit kei-
nen fachgerechten Schnitt erlebt ha-
ben. An ihnen steht das Fruchtholz zu
dicht. Die Friichte bleiben klein und
reifen nicht aus. Hier erreicht man mit
Schere und Sage erstaunliche Veran-
derungen. Nach dem Herausnehmen
von totem, krankem, hangendem oder
schwachem Fruchtholz erwachen die
Baume zu neuem Leben!

Auf Auslage schneiden: Je steiler
Aste und Triebe stehen, umso starker
treiben sie, bilden aber kaum Frucht-
holz. Geriistdste deshalb so schnei-
den, dass sie auf einen mehr waage-
rechten Seitentrieb enden. Das for-
dert die Bliitenbildung. Bei kleinen
Baumformen ist das Herunterbiegen
steil stehender Triebe ratsam.

Zum Winterschnitt der Obstgeholze
sollte man einen trockenen, frost-
freien Tag auswahlen. Unter -5°C ist
das Holz briichig. Es entstehen leich-
te Wunden, die schlecht verheilen.
Beim Schneiden der Obstgeholze tritt
man den Boden fest. Deshalb sollte er
nach dem Schnitt gelockert werden,
damit ausreichend Wasser und Luft
zu den Wurzeln gelangt.

Standiges Einklrzen der Langtriebe
(,Schnippelschnitt”) bewirkt nur stan-
digen Neuaustrieb und schiebt gleich-
zeitig den Ertragsbeginn weiter hin-
aus. Nach der Erziehungsphase des
Baumes heildt es auch: Ein Trieb bleibt
ganz dran oder er kommt ganz ab,
aber eingekiirzt wird nicht!

Nach dem Schnitt ist Mischung aus
Urgesteinsmehl und Kompost als Hu-
mus- bzw. Nahrstoffquelle angebracht.
Das Urgesteinsmehl enthalt fur die
Pflanzenerndhrung wichtige Spuren-
elemente und sorgt auch dafiir, dass
der Boden nicht versauert und Nahr-
stoffe von den Wurzeln problemlos
aufgenommen werden kénnen.

Februar 2024

Mit zunehmender Erwarmung tre-
ten erste Schadlinge auf; meist sol-
che, die als Gelege liberwintert ha-
ben, z.B. Blattlduse. Droht starker Be-
fall, missen die Obstbdaume behan-
delt werden. Ich schlage das ,,Pomo-
nal Neu” von Neudorff vor. Beim Sprit-
zen sind die Obstbdaume gleichmaRig
zu benetzen. Setzen Sie gegen Pilz-
krankheiten reichlich Spritzbriihe an.
Blatter und Aste miissen tropfnass
bespriht werden.

Die Behandlung der Obstbdaume ge-
gen Pilzkrankheiten ist duRerst wich-
tig. In der ersten Entwicklungsphase
der Blatter ist permanent mit Infek-
tionen zu rechnen. Die Behandlung um-
fasst Vorbliten-, Bluten- und Nach-
blitenspritzung. Aus meinen Erfah-
rungen empfehle ich ,Neudo-Vital Obst-
Spritzmittel” gegen Birnengitterrost,
Schorf am Apfel, Krauselkrankheit und
Monilia Spitzendiirre.

Typisches Schadbild des Birnengitterrosts.
Foto: Jan Homann / gemeinfrei

Gedanken sollte man sich nun tber
die Flachennutzung, den Anbauplan
und die Einteilung der Beete fiir die
neue Saison machen. Zunachst sind
Lage und GroRe der Beete festzule-
gen. Beim Abstecken der Beete ist
eine Breite von 1,20 m sinnvoll, da ein
durchschnittlich groRer Mensch so
die Mitte des Beetes von beiden Sei-
ten erreichen kann. Die Breite der
Wege sollte mindestens 30 cm betra-
gen. Eine saubere Abgrenzung zwi-
schen Beet und Weg sind niedrige
Einfassungen. Sind viele Schnecken

Leipziger Gartenfreund

i

Olaf Weidling , Garten-Olaf”

im Garten, sind die Beete am besten
mit Schneckenzdunen zu sichern, um
,KahlfralR” zu vermeiden.

Das Menge des benoétigten Saatgu-
tes lasst sich aus den Flachen der Bee-
te und den Pflanzabstdanden der Kul-
turen ableiten. Z.B. kann man Kohl-
pflanzen bei 1,20 m Beetbreite in drei
Reihen anbauen, wobei zwei Reihen
in 10 cm Randabstand liegen und die
dritte in der Mitte. So betrdgt der Ab-
stand zwischen den Reihen und den
Pflanzen jeweils 50 cm. Da Kohl an-
fangs den Raum nicht ganzlich aus-
fillt, konnen Frithsalat und Friihkohl-
rabi als Zwischenpflanzung dienen.

Bei der Planung mussen wir uns im
Klaren sein, was wann gesat, vorkul-
tiviert und gepflanzt werden muss.
Damit sind wir bei der Fruchtfolge mit
dem Fruchtwechsel, die Uber Erfolg
oder Misserfolg entscheidet.

Die Fruchtfolge beschreibt den An-
bau verschiedener Kulturen nachein-
ander. Einer Vorkultur folgen in der
Regel ein bis zwei Kulturen pro Vege-
tationsperiode. Unter Fruchtwechsel
versteht man den Wechsel zwischen
den unterschiedlichen Fruchtarten im
Zuge der Kulturfolge. Entscheidend ist
hierbei die Berlicksichtigung der Zu-
gehorigkeit zur Pflanzenfamilie. Die
Bohne gehort zur Familie der Schmet-
terlingsblitler. Die Gurke zur Familie
der Kiirbisgewdachse. Mohren sind Dol-
denblitler, Zwiebeln gehoren zu den
Liliengewachsen. Diese beiden Fami-
lien vertragen sich sehr gut.

Euer Garten Olaf
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M Sie fragen — wir antworten

Im ersten Teil des Beitrags (,Leipziger
Gartenfreund” 1/2024) wurde im Hin-
blick auf die Mitgliederversammlung
(MV) die groRe Verantwortung des
Vorstandes fiir die Festlegung des Ver-
sammlungsortes — insofern die Ver-
einssatzung keine Regelung beinhal-
tet — herausgestellt.

Dabei ist zu bedenken, dass der Er-
folg der MV gefahrdet werden kann,
wenn einigen der Einladung zur MV
folgenden Mitgliedern faktisch kein
Zutritt zum Versammlungsort moglich
ist, weil er zu klein ist oder wenn die
Teilnahme dem einzelnen Mitglied an
der MV und insofern die aktive Betei-
ligung an der Meinungs- und Willens-
bildung UGber ein ertragliches MaR un-
zumutbar ist oder die gesamten Um-
stande im Versammlungsraum eine
ordnungsgemale Durchfiihrung der
MV nicht oder nur bedingt zulassen.
Letzteres ist z.B. der Fall, wenn im
Versammlungsraum zeitgleich ein 6f-
fentlicher Gaststattenbetrieb stattfin-
det.

Abzulehnen sind grundsatzlich we-
gen des Fehlens eines geeigneten Ver-
sammlungsortes geteilte/getrennte
MV. Das ist keine Alternative in der-
artigen, fir den KGV durchaus belas-
tenden Situationen. In der Vereins-
praxis werden MV nicht grundlos als
,Jahreshauptversammlung” der Ver-
einsmitglieder z.B. als ,,Gesamt-Mit-
gliederversammlung” bezeichnet.

Die Ausgangslage fiir eine objekti-
ve tragfahige Beschlussfassung ist in
einer ,Teilversammlung” — oder wie
man sie auch bezeichnen will —immer
eine andere als in einer Gesamtmit-
gliederversammlung. Der demokrati-

sche Meinungsbildungsprozess — z.B.
die Vermittlung und personliche Kennt-
nisnahme von Argumenten fir oder
gegen die Beschlussvorlage — wird an-
ders wahrgenommen als in einer ge-
teilten MV.

Dies wirkt sich nicht unwesentlich
auf das eigene Abstimmungsverhal-
ten, die Bereitschaft zum Befolgen ge-
fasster Beschllisse u.a.m. aus. Daran
andert nur bedingt etwas, wenn den
Teilnehmern einer zweiten MV Ver-
lauf und Ergebnisse der vorangegan-
genen MV eines Teils der Vereinsmit-
glieder zur Kenntnis gegeben werden.

Im bundesweiten Vereinsleben —
auch der der KGV — hat insbesondere
in relativ groBen Vereinen mit meh-
reren hundert Vereinsmitgliedern die
Praxis der Etablierung und Durchfih-
rung neben der MV die von Delegier-
tenkonferenzen (auch als Vertreter-
konferenz bezeichnet) einen festen
Platz gefunden. Anzutreffen sind auch
Verfahrensweisen, dass anstelle der
MV die Delegiertenkonferenz als hochs-
tes Vereinsorgan gemal Satzungsre-
gelung handelt. Die rechtliche Zulas-
sigkeit fiir ein derartiges Vorgehen
ergibt sich aus § 40 i.V. mit § 32 BGB.

Bevor sich der KGV fiir die Erweite-
rung der Vereinsorgane entscheidet,
sollte unbedingt eine Beratung und
Abstimmung mit dem Vorstand des
SLK erfolgen.

Die Etablierung der Delegiertenkon-
ferenz als weiteres Vereinsorgan in
der Vereinssatzung sollte jedoch nicht
dazu fiuhren, dass die MV — verstan-
den als Gesamt-Mitgliederversamm-
lung — im Vereinsleben keinen Platz
mehr hat.

M Ein herzlicher Dank an Dr. Wolfgang Ro3ger

Mit dieser Veroffentlichung aus der
Serie ,Sie fragen — wir antworten”
beendet Dr. jur. habil. Wolfgang ROR3-
ger aus gesundheitlichen Griinden
seine mehr als 30-jahrige Tatigkeit als
Fachberater Recht im Stadtverband
Leipzig der Kleingdrtner e.V. und da-
mit auch als stets zuverladssiger Autor
vielgelesener Veroffentlichungen zu
Themen rund um das Kleingarten-
recht im ,Leipziger Gartenfreund”.
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Herzlichen Dank fiir diesen langjahri-
gen Einsatz!

Die gute Nachricht: Von Dr. RoRgers
juristischer Expertise kdnnen die Le-
ser unseres Mitteilungsblattes auch
kiinftig profitieren. Die Redaktion wird
ausgewdhlte Beitrage aus der Serie in
neue Veroffentlichungen zu rechtli-
chen Aspekten des Kleingartenwe-
sens in aktualisierter Form einflieRen
lassen. -r

Leipziger Gartenfreund

Was ist bei der Wahl des Ortes der Mitgliederversammiung eines
Kleingartnervereins (KGV) zu beachten? Sind z.B. in mitglieder-
starken Vereinen mehrere getrennte Versammlungen maoglich?

Dr. jur. habil. Wolfgang R6f3ger
Fachberater Recht des Stadtver-
bandes Leipzig der Kleingdrtner e.V.

Anstehende Grundsatzentscheidun-
gen flr den KGV als Verein, aber auch
als Betreiber der Kleingartenanlage
(KGA), als Pachter und Verpéachter
fremden Grund und Bodens, die dem
Erhalt und der Entwicklung des KGV
und seiner KGA dienen, sollen grund-
satzlich von der Mitgliederversamm-
lung getroffen werden.

In der Vereinssatzung sollte die Stel-
lung und Zustandigkeit der MV und
der Delegiertenkonferenz eindeutig
bestimmt werden. Die Erweiterung
der Vereinsorgane um die Delegier-
tenkonferenz setzt einen rechtswirk-
samen (!) Beschluss der MV zur An-
derung der Vereinssatzung voraus.

In der Vereinssatzung ist der Dele-
giertenschliissel, d.h. die Anzahl der
Delegierten (Vertreter) zu bestimmen.
Z.B. wird ein Delegierter auf zehn Klein-
gartenpachter/Mitglieder als Schlis-
sel bestimmt. Unbedingt zu regeln ist,
wie die Nominierung und die Wahl
der Delegierten erfolgen und wie lan-
ge ihre Wahlperiode andauert. Ggf.
ist die Nominierung auch an personel-
le Voraussetzungen zu knlpfen. Eine
Auswahl der Delegierten und deren
Berufung durch den Vorstand sollte
aus vielfaltigen Griinden nicht in Be-
tracht gezogen werden.

Im Ubrigen kénnen die allgemeinen
Satzungsregeln, u.a. zur Einberufung
der MV, komplett fur die MV und die
Delegiertenkonferenz (ibernommen
werden.
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B Geschichte, Entwicklung und Gegenwart
Leipziger Kleingartnervereine (62)

In unserer Artikelserie zur Vereinsgeschichte geht es heute um den
KGV ,Anger-Crottendorf” e.V., dessen 6,17 ha grof3e Anlage sich in der
Zweinaundorfer StraBBe im Ostlichen Leipziger Stadtgebiet befindet.

Die ersten zaghaften Aktivitaten zur
Bildung eines Gartenvereins gab es
bereits 1897. Einige Eisenbahner be-
gannen, entlang der Eilenburger Bahn-
linie in Hohe der damaligen Bahn-
schranke an der Martinbriicke kleine
Garten auf bahneigenem Geldande an-
zulegen. Parallel dazu entstanden auf
einem daneben liegenden Feldstlick
ebenfalls Garten mit Lauben fiir Ar-
beiter und Beamte.

Diese Garten wurden am 1. Januar
1897 als , Gartenverein Angercrot-
tendorf” e.V. in das Register der Stadt
Leipzig eingetragen. In der Satzung
vom 31. Oktober 1899 hieR es u.a.:
,Der Verein fiihrt den Namen Garten-
verein Anger-Crottendorf, selbiger will
fiir gemeinsames Wohl seiner Mitglie-
der sorgen.” Im Weiteren wurde auf-
gefihrt wie das geschehen soll. Es
war nicht zu tGbersehen, dass Gesel-
ligkeiten eine wesentliche Rolle spiel-
ten. In diesem Sinne entwickelte sich
recht schnell ein reges und interes-
santes Vereinsleben. Anfang des 20.
Jahrhunderts wurde eine Kantine ge-
baut.

In den Jahren 1907/1908 wurde dem
Verein wegen Gelandebedarf fiir den
Wohnungsbau der Pachtvertrag fir
die Gartenanlage gekiindigt. Der Vor-
stand fand ein neues Geldnde an der
verlangerten Zweinaundorfer Stralle
und konnte 1908 einen neuen Pacht-
vertrag unterschreiben. Die Vereins-
mitglieder zogen mit ihrem Hab und
Gut um und siedelten sich unter dem
Namen ,Gartenverein Leipzig Anger-
Crottendorf” e.V. wieder an. Mit viel
Mihe wurde die neue Anlage gestal-
tet. Das neugebaute Vereinshaus wur-
de 1909 feierlich eingeweiht. Im Jahr
1913 {ibergaben die Frauen des Ver-
eins eine Vereinsfahne an den Vor-
stand.

1914 setzte der Ausbruch des Ers-
ten Weltkrieges dem Vereinsleben
ein jahes Ende. Die Not hielt auch im
Verein Einzug. Jedes Fleckchen Erde
wurde zum Anbau von Gemise ge-
nutzt. Nach dem Krieg wurde die zwei-
te Anlage an der Seifertshainer Stra-
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Re gegriindet und die Anlage gestal-
tet.

Im August 1922 griindete sich die
Jugendgruppe des , Gartenvereins An-
ger-Crottendorf”” mit 40 Mitgliedern.
Deren Ziel war es, geselliges Beisam-
mensein und Freundschaft zu pflegen
sowie gemeinsame Wanderungen zu
unternehmen. In den 1930er Jahren
gab es fiir den Verein — wie bei ande-
ren Vereinen auch —wesentliche Ver-
anderungen. Im Jahr 1933 musste er
sich in Kleingartnerverein ,, Anger-Crot-
tendorf” e.V. umbenennen. Am 1. Marz
1934 musste ein Schulungsabend durch-
gefiihrt werden, dessen Ziel die Ein-
fihrung in die nationalsozialistische
Weltanschauung war. Die Teilnahme
war fir alle Vereinsmitglieder Pflicht
und mit einem Unkostenbeitrag ver-
bunden.

Im Jahr 1934 hatte der Verein 268

Mitglieder. Im Rahmen der angeord-
neten Zusammenlegung benachbar-
ter Vereine wurde der KGV , Immer-
grin” e.V. (heute ,Immergliick” e.V.)
an den KGV , Anger-Crottendorf” e.V.
angegliedert.

Der Zweite Weltkrieg brachte wie-
der Not und Sorgen fir die Kleingart-
ner. Beim Bombenangriff am 27. Fe-
bruar 1945 gab es in 38 Garten schwe-
re Schaden. Das Vereinshaus wurde

Leipziger Gartenfreund

getroffen und brannte véllig aus. Alle
Unterlagen des Vereins wurden Op-
fer der Flammen.

Nach dem Ende des Krieges wurden
die KGV in die damals giltige Struk-
tur des Kleingartenwesens eingeord-
net. Der Verein hield nun Kleingarten-
gruppe ,,Anger-Crottendorf”. Die fol-
genden Jahre dienten der Beseitigung
der Kriegsschdaden und dem Wieder-
aufbau. Ein neues Spartenheim wur-
de 1957 eingeweiht.

Das Vereinsleben entwickelte sich
langsam wieder. Ende der 1950er Jah-
re trat der Verein dem ,Verband der
Kleingartner, Siedler und Kleintier-
ziichter” (VKSK) bei und trug seitdem
den Namen Kleingartensparte , An-
ger-Crottendorf”.

Die Zeit nach den 1960er Jahren
war durch einen verstarkten Anbau
von Obst und Gemise gekennzeich-
net. Auf 100 m? Gartenflache sollten
100 kg Obst und Gemise geerntet
werden. Das war fir die Anger-Crot-
tendorfer Kleingartner kein Problem.
In den 1980er Jahren wurden viele
Parzellen mit einem Strom- und Trink-
wasseranschluss versorgt.

Mit dem 3. Oktober 1990 begann
auch im KGV ,,Anger-Crottendorf” ei-
ne neue Zeit. Der Verein musste ju-
ristisch und wirtschaftlich eigenstan-
dig arbeiten. Dabei war die Mitglied-
schaft im Stadtverband Leipzig der
Kleingdrtner eine wirksame Hilfe. Am
23. August 1990 wurde der Verein im
Vereinsregister der Stadt Leipzig ein-
getragen.

Im Mai 1997 feierte der Verein mit
vielen Gratulanten sein 100-jahriges
Bestehen. Gegenwartig gibt es in der
Kleingartenanlage 272 Parzellen, ein
gepflegtes Vereinshaus, eine Vereins-
wiese mit Spielplatz. Bei der 19. Wan-
derung durch Leipziger Kleingarten-
anlagen, die am 4. Mai stattfindet, ist
die KGA ,, Anger-Crottendorf” ein Etap-
penziel mit einer Stempelstelle.  -r
Quelle: ,Geschichte, Entwicklung und
Gegenwart Leipziger Kleingarten”, Um-
weltkonsult e.V. 1832 bis 1899, Bro-
schire 1,5.23

Seite 13



B Pflanzenraritaten fiir Garten & Balkon (57)

Der Schmetterlingsflieder (Buddl/eja davidii), auch als Schmetterlings-
strauch bekannt, stammt urspriinglich aus China und Tibet. Er gehort
zu den prachtigsten Vertretern der Gattung Sommerflieder.

Die Schmetterlingsflieder sehen mit
ihren weit ausladenden Zweigen und
Uppigen Dolden nicht nur wunder-
schon aus, sondern locken mit ihrem
Duft auch viele Falter und andere In-
sekten wie Bienen und Hummeln an.

Es gibt zahlreiche Ziichtungen des
Sommerflieders mit unterschiedlichen
Farben und Wuchshoéhen. Eher klei-
nere Exemplare werden etwa 1,50 m
hoch, die groReren Sorten kénnen
durchaus eine Breite von zwei Me-
tern und eine Wuchshohe von drei bis
vier Metern erreichen. Dies sollte bei
Planung und Pflanzung im Kleingarten
unbedingt bedacht werden.

Typischerweise sind die Bliitenfar-
ben Weil3, Lila, Rosa oder Violett. Zu
den empfehlenswerten Sorten zdhlen
unter anderem ,Nike” und ,,Nanhoe
Blue”. Es gibt auch Zlichtungen, die
mehrere Farben in sich vereinen. Sie
werden unter der Bezeichnung ,Tri-
color” angeboten. Die meisten Neu-
ziichtungen duften zudem intensiv.
Die Blitezeit erstreckt sich etwa von
Juli bis Oktober.

Schmetterlingsflieder gehort zu den
sogenannten Solitarpflanzen. Er be-
vorzugt einen sonnigen und windge-
schiitzten Standort im Garten, wachst
aber auch im Halbschatten. Die eher
anspruchslose Pflanze kommt gut mit
Trockenheit klar und bendtigt einen
durchlassigen Gartenboden.

Nach dem Rickschnitt sollte der
Boden mit organischem Diinger nach-
gebessert werden. Angeboten wer-
den die Pflanzen im Handel von Friih-

e

An den Bliiten des Schmetterlingsflieders tun sich zahlreiche Tagfalter, aber auch Ho-

nigbienen, Hummeln und Holzbienen giitlich.

jahr bis Herbst, der beste Zeitpunkt
zum Pflanzen ist jedoch das Friihjahr.
Kleinwiichsige Sorten wie , White Ball”
eignen sich auch bestens als Kibel-
pflanze.

Bei starken Frosten kann der Som-
merflieder schweren Schaden neh-
men, auch in Uberwiegend milden
Wintern, wenn im Februar oder Marz
noch einmal starkerer Frost auftritt.
Wenn es den Anschein hat, dass der
Strauch erfroren ist, hilft ein radika-
ler Riickschnitt bis ins gesunde Holz.
Geschnitten wird zur Not auch bis zur
Basis, bis griines Gewebe zu sehen ist.
Manchmal treiben die Gehdlze erst

)

Lurmeisters
Obstbaumschnlt

a Naturgemale Pflege an Obstbaumen
aller Art und jeden Alters!
Kontakt:
0162-433 48 52
b.burmeister@viridosent.de
www.viridosent.de
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Foto: Fujnky / gemeinfrei

Mitte/Ende Mai aus dem Wurzelbe-
reich wieder neu aus. Bis Ende Mai
sollte man die Hoffnung also nicht
aufgeben.

Fortsetzung auf Seite 15 .

M Workshop zur
Obstbaumpflege

Am 2. Marz fiihrt der Leipziger Gart-
ner und Landschaftsarchitekt Bjorn
Burmeister einen Workshop zum The-
ma Obstbaumpflege durch. Darin in-
formiert der Fachmann in Theorie und
Praxis Gber die Grundlagen der Obst-
baumpflege. Die Veranstaltung findet
von 9 bis 15 Uhr im bzw. am Deut-
schen Kleingdrtnermuseum (Aache-
ner Stralle 7, 04109 Leipzig) statt.

Nach dem theoretischen Teil wer-
den Schnittmallnahmen an praktischen
Beispielen vorgestellt und verdeut-
licht. Ein fachmannischer Schnitt und
die Pflege der Obstgeholze im Allge-
meinen sind essentiell zur Erhéhung
der Vitalitat des Baumes sowie Stei-
gerung des Fruchtertrages.

Die Teilnahmegebihr betragt 30 Eu-
ro (Mittagsimbiss inkl.). Bitte unbe-
dingt per Mail an kleingaertnermuseum
@t-online.de anmelden. -r
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. Fortsetzung von Seite 14

Damit der Schmetterlingsflieder mog-
lichst viele Bluten bildet, ist ein star-
ker Riickschnitt erforderlich. Je nach
Witterung kann der Riickschnitt ab
Mitte Februar an einem frostfreien
Tag erfolgen. Dabei werden alle Trie-
be aus dem Vorjahr so gekirzt, dass
nur zwischen ein und drei sogenann-
te Augen stehen bleiben. Gemeint
sind die Verdickungen am Ast, aus
denen sich die neuen Blatter bilden.
An dieser Stelle verzweigt sich die
Pflanze. Geschnitten wird immer di-
rekt Gber einem Auge.

Damit der Strauch insgesamt eine
schone Form behilt, werden die Trie-
be in der Mitte etwas langer gelassen
als die am Rand. Soll der Sommerflie-
der vor allem dicht wachsen, sind ge-
zielt die Triebe zu schneiden, bei de-
nen eine Verzweigung erwiinscht ist.

Im Sommer sind die verbliihten Ris-
pen des Sommerflieders ca. einmal je
Woche zu entfernen. Dieses Ausput-
zen sorgt dafiir, dass die Pflanze neue
Bllten ansetzt und sich auf diese Wei-
se die Blitezeit verlangert. So kdnnen
wir uns bis in den Herbst hinein an
den Bliten erfreuen.

Kritik am Sommerflieder wird vom

Wer auf regelmdfligen Riickschnitt ach-
tet, kann sich Jahr fiir Jahr an den Bliiten
des Sommerflieders erfreuen und vermei-
det, dass dieser unkontrolliert wdchst.
Foto: 4028mdk09 / CC BY-SA 3.0

Naturschutzbund Deutschland (Nabu)
gelibt, da der Sommerflieder zwar
den Schmetterlingen (und einer Viel-
zahl von anderen Insekten) Nahrung
bietet, nicht aber ihren Raupen.

AuRerdem ist der Nabu der Mei-
nung, dass sich die Pflanze als soge-
nannte invasive Art in unseren Brei-
ten rasch ausbreiten und somit hei-
mische Pflanzen verdrangen kann.
Diese Auffassung konnte bisher nicht
bestatigt werden.

Wer Sommerflieder pflanzt, sollte
diesen natdrlich auf keinen Fall un-
kontrolliert wuchern lassen (und wird
das auch nicht tun, da dann die Blih-
freude leidet) und zudem darauf ach-
ten, dass im Garten oder im ndheren
Umfeld auch Pflanzen gedeihen, die
den Schmetterlingsraupen beim Uber-
leben helfen. Dazu zéhlen z.B. Brenn-
nessel, Dill, Hornklee, Lowenzahn, Sau-
erampfer und Salbei.

Nicht zu verwechseln ist Sommer-
flieder Gbrigens mit dem Gemeinen
Flieder (Syringa). Dieser sommergri-
ne Zierstrauch mit intensivem Duft
stammt aus der Familie der Olbaum-
gewdchse und bliht im Mai.

Rainer Proksch
Gartenfachberater der
Fachkommission des SLK

-_-_—-l/-_———-/
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gibt es @ auf den Einkauf.

Wasserloses
Gartengli

Trockentrenntoiletten furs Grine

ck

Die ganze Kildwick Produktfamilie gibt es auf

Mit dem Rabatt-Code: GARTENFREUND

normale WCs.

» kein Wasseranschluss notwendig

» ohne Chemiezusitze

« keine Entsorgungsprobleme mehr

Kildwick. Bringing comfort to your adventure.

Kildwick Trockentrenntoiletten l6sen das Entsorgungsproblem im
Garten — ganz ohne Wasser und Chemie. Flissigkeit und Feststoffe
werden getrennt voneinander aufgefangen und lassen sich dann
als Dinger fur den Garten verwenden bzw. kompostieren. Dabei
sind unsere Toiletten geruchsfrei und so hygienisch sauber wie

Perfektes Gartenglick fir Laube, Datsche und Bungalow!

kildwick.com

COMPOST TOILETS



B Was tun bei Verndassungen in Kleingartenanlagen?

Wenn es bei Starkregen oder Tauwetter in den Parzellen ,Land unter”
gibt, kann das am Klimawandel liegen. Oft sind aber auch andere Fakto-
ren im Spiel, die die Probleme verscharfen.

In Leipzig wurde bereits viel fir den
Umgang mit den Folgen von Stark-
regen getan, z.B. 2022 mit dem Pro-
jekt ,Rietzschke-Aue Sellerhausen”.
So entstand eine ca. 18.000 m? gro-
Re offentliche Griunflache, die eine
wichtige Funktion fir Stadtklima, Hoch-
wasserschutz und Erholung erfillt. Da-
zu wurden in Zusammenarbeit des
Stadtverbandes Leipzig der Kleingart-
ner e.V. (SLK) mit den zustandigen
Amtern der Stadt tiber 90 stindig ver-
ndsste Parzellen des KGV , Leipzig-
Sellerhausen” e.V. zuriickgebaut.
Doch das ist (nicht nur aus Kosten-
griinden) nicht Gberall moéglich. Viele
Kleingartenanlagen wurden seinerzeit
auf Flachen angelegt, die fir BaumaR-
nahmen ungeeignet waren (z.B. Au-
en). Die Folge sind Uberschwemmun-
gen und Verndssungen, z.B. durch an-
steigendes Grundwasser, hohe Ge-
wasserpegel sowie ungeniigend ge-
wartete Abflussanlagen.

LB '
BRANDS | EST 19

Wie immer |

Ratsche 2.0

Ansteigendes Grundwasser in der Anlage
des KGV ,, Brandts Aue”. Foto: SLK

Das ist fir die betroffenen Klein-
gartner belastend und so mancher
verliert die Lust am Kleingarten. Es
bleibt die Frage. ,,Mit dem Wasser le-
ben oder aufgeben?” Aber auch letz-
teres ist nicht so einfach. Ein evtl.
Nachfolgepachter muss ber die ge-
fahrdete Lage der Parzelle und daraus
resultierende Konsequenzen infor-
miert werden. Wird kein Pachter ge-

funden, bleibt nur die Berdumung der
Parzelle. Das kann mit hohen Kosten
verbunden sein. Zudem wird in den
meisten Kleingartenpachtvertrdagen
darauf verwiesen, dass die Verpach-
tung der Parzelle ohne Gewahr und
Haftung fir Beeintrachtigung durch
u.a. Naturereignisse und Veranderun-
gen des Grundwasserspiegels erfolgt.

Die meisten Gartenfreunde wollen
jedoch ihre Parzellen behalten und
mit dem Wasser leben. Das konnte
mit Unterstlitzung der betreffenden
Vereinsvorstande, das SLK und des
Amtes fur Stadtgriin und Gewasser
mit vertretbarem Kostenaufwand mog-
lich sein. Da eine Pachtzinsminderung
kaum durchsetzbar ist, ware evtl. eine
konkrete Vereinbarung, die den be-
troffenen Pachtern den Rahmen fiir
eine bedingte kleingartnerische Nut-
zung absteckt und Handlungsgrund-
lage fiir die Uberpriifungsbehérde sein
konnte, vorstellbar. -gm

L| Wiv sind Gavtenscheve seit 1475

Leipzig, wir freuen uns auf Euren Besuch.

fiir alle Gartenpaul

Gartenscheren in




M Weisheiten und Brauche rund um Natur und
Garten (22): das Garten-Stiefmiutterchen

Das Garten-Stiefmiutterchen (Viola x wittrockiana) gehort zu den Veil-
chengewachse. Seine Heimat ist Europa. Aus Kreuzungen mit verwand-
ten Arten sind viele Sorten entstanden.

Stiefmutterchen sind auch unter den
Namen Dreifaltigkeitskraut, Madchen-
auge und Herzenstrost bekannt. Die
Bezeichnung Stiefmitterchen hat die
Blume Ubrigens nicht von ungefahr.
Sie spiegelt sich in den Blattern der
Blihpflanze wider. Das unterste Blatt
der Blite ist die Stiefmutter. Diese
bedeckt zum Teil die aullenstehen-
den Blatter. Diese gelten als die Toch-
ter des untersten Blatt. Die seitlichen
Blatter bedecken zudem die oberen
Blatter der Blute. Diese werden als
Stieftochter bezeichnet.

Das Stiefmitterchen wird oft mit
der Dreifaltigkeit Gottes in Zusam-
menhang gebracht. Dies liegt an der
Dreifarbigkeit des Stiefmitterchens:
Weil3, Lila und Dunkellila = ein Zei-
chen der Dreifaltigkeit. Die Dreifaltig-
keit Gottes ist das Wesen Gottes in
drei Moglichkeiten, als die Gott auf-
treten kann: als Sohn, Vater und in
Form des heiligen Geistes. Daher ist
das Stiefmitterchen oft auf Grabern
oder bei kirchlichen Veranstaltungen
zu finden. Generell kénnen Stiefmt-
terchen eine Vielzahl von Farben an-
nehmen, zum Beispiel lila, blau, griin,
gelb, rosa und weils.

Das Stiefmutterchen wird aufgrund
der reinigenden Wirkung auch immer
wieder als Heilpflanze verwendet. In
der Krauterheilkunde wird das Stief-
miutterchen daher vor allem fiur die
reizlindernde, entzindungshemmen-
de Wirkung geschatzt.

Stiefmitterchen gelten als Blumen,
die angeblich Herzschmerz lindern
sollen. Schon Shakespeare hat das
StiefmUtterchen in dieser Weise ge-
schatzt. In seinem Theaterstick ,Ein
Sommernachtstraum® tritt das Stief-
miutterchen auf. Oberon benutzt den
Saft der Pflanze als erotisches Zauber-
mittel, um Titania in sich verliebt zu
machen.

So ist der Legende nach das Stief-
mitterchen in der Lage, Herzen zu
heilen. Es ist sogar moglich sich wie-
der zu verlieben — wie romantisch. In
der Blumensprache steht das Stief-
mitterchen als das Sinnbild fir Erin-
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Der Gartenverein ,,Stiefmiitterchen” e.V.
musste 1976 dem Wohnungsbau weichen.
Seine erhaltene Fahne zeigt die namens-

gebenden Blumen. Foto: A. Dreilich

nerung und die Kraft der liebevollen
Gedanken.

Die alteste Legende zum Stiefmiit-
terchen stammt aus der griechischen
Mythologie. Jupiter verliebte sich in
die ungewdhnlich schone lo. Als sei-
ne Frau Juno dies bemerkte, verwan-
delte sie lo in eine weiBe Kuh. lo be-
merkte, auf einer Wiese grasend, dass

die Blumen um sie herum Gesichter
hatten, die denen ihrer Freunde gli-
chen. Die Herrin der Natur, Kybele,
sollihr diesen kleinen Trost verschafft
haben.

Ab Februar/Marz werden Stiefmt-
terchen in Pflanzschalen oder Topfen
ausgesat. Die Samen werden nur flach
ausgesat und anschlieRend leicht mit
Erde bedeckt. Wenn die Pflanzen min-
destens drei pflanzentypische Blatter
besitzen, ist es Zeit zum Umpflanzen.
StiefmUtterchen werden im Garten
meist nur zweijahrig kultiviert. Als
Standort ist sonnig bis halbschattig zu
empfehlen.

Viele Sorten vertragen Temperatu-
ren von bis zu -15 °C, selbst Hoch-
zuchtsorten Uberstehen Temperatu-
ren von -5 °C mit Leichtigkeit. Eine lo-
ckere Abdeckung mit Reisig ist trotz-
dem zu empfehlen. Die Diingung er-
folgt je nach Bodenqualitat. Auf hu-
mosen Standorten ist eine Diingung
nicht zwingend notwendig. Leichte
Sandbdden sollten mit Fliissig-diinger
angereichert werden. Das Ausputzen
verwelkter Blitenstande fordert die
Bluhwilligkeit.

Stiefmitterchen leiden mitunter an
einem Befall mit Echtem oder Fal-
schem Mehltau an den Blattern. Bei
zu viel Feuchtigkeit kann auch die
Blattfleckenkrankheit auftreten.

Rainer Proksch
Gartenfachberater
der Fachkommission des SLK

Dacheindeckung
Dachrinnenreinigung
Sturmschadenbeseitigung

Telefon: 0157 721 676 67
E-Mail: dachbaumoeckern@gmx.de

Leipziger Gartenfreund

Dachdeckerarbeiten
kostenlose Angebote
kleingartnerfreundliche Preise
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B Die Natur des Jahres 2024

Der Kiebitz (Vanellus vanellus) gehort zur Familie der Regenpfeifer. Er
wird bis 18 Jahre alt. Mit 28 bis 32 cm Gro3e und seinem Gewicht von
150 bis 200 g erreicht der der Vogel in etwa die MaB3e einer Taube.

,Kie-wit-kie-wit”, das sind die Rufe
des Kiebitzes, wenn er Ende Februar
bis Anfang Marz aus seinem Winter-
quartier — meist aus Frankreich, Spa-
nien, GroBbritannien, aber auch aus
den Niederlanden — zurtickkommt. Die-
ser Ruf brachte ihm den Namen ein.
Oft wird er auch ,Gaukler der Lifte”
genannt. Seine beeindruckenden Schau-
kampfe zur Balzzeit sind legendar.

Sein auffalligstes Kennzeichen ist
die Federbolle auf dem Kopf. Bei Mann-
chen ist sie bis zu 12 cm lang, bei den
Weibchen mit 6 bis 8 cm deutlich kiir-
zer. Das Obergefieder schillert je nach
Lichteinfall von einem metallischen
Grin bis Stahlblau zu Lila. Die Bauch-
seite ist reinweil. Ein schwarzes Brust-
band um die Kehle bis zur Schnabel-
basis unterscheidet die Mannchen
von den weiblichen Tieren, deren Keh-
le weiR bleibt. Die Unterschwanzde-
cke schimmert rostrot, die Beine sind
leicht rotlich. Die Fligel sind mit 70
bis 80 cm Fliigelspannweite sehr lang
und brachten ihn im Englischen den
Namen Lapwing ein.

Der Kiebitz ist ein Kulturfolger und
Charaktervogel unserer Agrarwirtschaft.
Erist standorttreu und sucht meist al-
te Brutplatze wieder auf. Diese liegen
vor allem auf Feuchtwiesen, in Moor-
landschaften sowie auf gut einseh-
barem Dauergriinland. Durch den Riick-
gang geeigneter Brutplatze, verstark-
ten Torfabbau, frithe und haufige Wie-
senmahd, Grundwasserabsenkung und
Entwasserung weicht der Kiebitz zu-
nehmend auf Ackerflachen aus.

Das bedeutet eine starkere Bedro-
hung fiir die Aufzucht der Jungen. Die
Brutzeit liegt meist in der Zeit, wenn
die Acker das erste Mal bestellt wer-
den. Viele Gelege und Jungtiere fallen
den Traktoren zum Opfer, da die gut
getarnten Jungtiere nicht fliichten,
sondern sich auf dem Boden ducken.
Erst ca. 35 Tage nach dem Schlupf
sind die Jungtiere voll flugfahig.

Kiebitze briiten relativ zeitig im Frih-
jahr. Ab Anfang Marz beginnen die
Mannchen mit ihren Luftmandvern,
dem Balzflug und dem Scheinbriten
und locken so ihre Auserwdhlte zum
potenziellen Brutplatz. Zeigt dies Er-
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folg, bereiten die Mdnnchen sechs bis
acht Brutplatze vor. Sie liegen in ei-
ner kleinen Bodenkuhle und werden
mit wenig Gras ausgepolstert. Das
Weibchen entscheidet sich fiir ein
Gelege und legt bis zu vier birnen-
formige, olivbraune, schwarzlich ge-
fleckte Eier. Friher wurden die Eier
als Delikatesse gehandelt, heute ist
das streng verboten.

Nach drei bis vier Wochen schliip-
fen die Jungen. Als Nestfliichter sind
sie nicht nackt und blind, sondern be-
sitzen ein komplettes Daunenfeder-
kleid, offene Augen und kraftige Bei-
ne. Nach wenigen Stunden verlassen
sie den Brutplatz. Sie kdnnen sich be-
reits selbst erndahren, werden aber
weitere zehn Tage von ihrer Mutter
unter dem Gefieder gewarmt.

Der Kiebitz hat eine vielseitige Er-
nahrung. Auf der Suche nach kleinen
Insekten und Insektenlarven, Spin-
nentieren, Wirmern, Sdmereien und
Feldfriichten werden weite Gebiete
durchstreift. Der Kiebitz imitiert bei
der Beutesuche Regentropfen. Beim
,FulRtrillern” trommelt er mit einem
Ful leicht auf den Boden und simu-
liert einen Regenschauer. Dadurch
kommen Regenwiirmer an die Ober-
flache und sind leichte Beute fiir den
Vogel.

Kiebitze briiten in Kolonien. So kdn-
nen sie sich besser vor Fressfeinden,
wie Greifvogeln, Fichsen und Mar-
dern, schiitzen. Auch freilaufende Hun-
de sind ein groRes Problem.

Leipziger Gartenfreund

Da ihr Lebens-
raum immer
knapper wird,
sind Kiebitze in
ihrem Bestand
stark geféhr-

= det.

Foto: Karsten
Madsen /
pixabay

Im Sommer schlieRen sich die Vo-
gel groRerer Trupps an und bereiten
sich auf den Herbstzug ins Winter-
quartier vor. Kiebitze stehen auf der
roten Liste und sind europaweit eine
der am starksten abnehmenden Brut-
vogelarten. Durch den Riickgang von
geeigneten Brutpldtzen sowie den Ein-
satz von Pestiziden und damit dem
Wegfall von Futtertieren kam es in
den letzten Jahren zu groBen Verlus-
ten.

In Norddeutschland gibt es noch
einigermalen gesunde Populationen,
wahrend die Bestdande in Richtung
Suden stark schrumpfen. In manchen
Regionen steht die Art vor dem Aus-
sterben. Deshalb wurde der Kiebitz
schon 1996 zum Vogel des Jahres ge-
wahlt. Leider genligte diese Aufmerk-
samkeit nicht, um den Rickgang der
Bestdande zu stoppen. Immerhin wur-
den einige SchutzmafRnahmen ins Le-
ben gerufen. Schon 2014 begann das
Schutzprojekt ,Biologische Vielfalt”.
In diesem Rahmen wurden Kiebitz-
inseln auf Ackern angelegt, Brutfla-
chen zum Schutz vor Fressfeinden
und Menschen eingezdaunt sowie of-
fene Schlamm- und Wasserflachen
geschaffen. Ehrenamtliche kimmern
sich um die Gelege, markieren diese
vor der Mahd und sammeln Jungtiere
ein, bevor der Acker bewirtschaftet
wird. Seit 1992 sank die Zahl der Brut-
paare deutschlandweit um 88 Prozent
auf 55.000. Jana Bindal

Fachberaterin im KVL
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B Heilende Pflanzen vor unserer Haustiir

Die Gerste (Hordeum vulgare)ist — genau wie der im Januarheft naher
betrachtete Roggen — eine wichtige Getreideart. Ursprungsgebiete der
Gerste sind der Vordere Orient und der ostliche Balkan.

Die alteste Nutzung der Gerste soll
auf 15.000 v. Chr. datiert sein und auf
die Wildgerste Hordeum vulgare ssp.
spontaneum zuriickgehen. Schon seit
etwa 10.000 Jahren wird Gerste an-
gebaut, in Mitteleuropa seit ca. 5.500
Jahren.

Sie gehort wie alle Getreidearten
zur Familie der StiRgraser, ist ein Dun-
kelkeimer und eine einkeimblattrige
Pflanze. Gerste ist ein einjahriges Gras,
das bis zu 1,20 m hoch wird. Die Pflan-
ze ist glatt und unbehaart, der Halm
steht aufrecht und die parallelnervi-
gen Blatter sind wechselstandig ange-
ordnet. Gerste ist begrannt. Als Jung-
pflanze ist sie von anderen Getrei-
dearten durch ihre unbewimperten
langen Blattohrchen gut zu unterschei-
den. Gerste gedeiht in Mitteleuropa,
liebt ein sommerkiihles Klima, frucht-
bare, maBig trockene neutrale tief-
griindige Lehmboden mit guter Was-
serzufuhr,

Wie bei Roggen und Weizen wird
unterschieden zwischen Sommer- und
Wintergerste. Wintergerste wird ab
Mitte September ausgesat und bildet
schon vor dem Winter alle Bestockungs-
triebe aus, bendtigt aber zum Bliihen
die Vernalisation (Kalte) und wird im
Sommer des Folgejahres geerntet.
Wintergerstensorten sind vier- bis sechs-
zeilig. Sommergerste hat eine Vege-
tationsdauer von etwa 136 Tagen,
wird im Frihjahr gesat und im Som-
mer geerntet. Sie ist meist zweizeilig.
Ilhr Ertragspotential ist geringer als
das der Wintergerste.

Im Mittelalter war Gerste ein er-
tragreiches Viehfutter und ein satti-
gendes Nahrungsmittel. Als Brei oder
Suppe stellte sie lange das wichtigste
Grundnahrungsmittel dar. Heute hat

Weizen die Gerste wegen seiner gu-
ten Backeigenschaften verdrangt.

Doch auch die Gerste tGiberzeugt durch
interessante Inhaltsstoffe. So enthalt
sie 60 bis 70 % Kohlenhydrate, tber-
wiegend als Starke, etwa 11 % EiweiR,
10 % Ballaststoffe und rund 2 % Fett,
weiterhin Mineralien, Vitamine und
Wasser. Wintergerste, die hohere An-
teile an Proteinen enthalt, wird nach
wie vor vorwiegend als Tierfutter ver-
wertet.

Q. "N 7 ./ it

Sommergerste mit einem niedrige-
rem Proteingehalt (< 9 %) findet Ver-
wendung bei der Bierherstellung als
Braugerste. Dazu wird sie angekeimt,
was eine hohe Keimfahigkeit erfor-
dert, und getrocknet. Zu hohe Pro-
teingehalte lassen das Bier ausflocken
oder triiben es ein. Dies ist nicht schad-
lich, jedoch optisch unerwiinscht. Gers-
tenmalz ist auch ein Grundstoff fir
die Herstellung des schottischen Whis-
kys.

Aus Sommergerste werden durch

Schédlen der Kérner Graupen herge-
stellt. Die duBere Kornschicht wird
abgeschliffen und es entstehen die
unterschiedlichen GréBen der Grau-
pen.

Gerstenprodukte sollten ofter in
unseren Speiseplan einbezogen wer-
den. Die Gerste enthélt Beta-Glukane
(hochmolekulare Polysaccharide), die
den Cholesterinspiegel senken und
sich guinstig auf den Blutzuckerspiegel
auswirken. Sie haben daneben quel-
lende Eigenschaften, die die Darm-
gesundheit verbessern und die Ver-
dauung unterstitzen. Ptisane, eine
Gritze oder ein Absud aus gekochten
Gerstengraupen, ist gut verdaulich
und wird bei akuten Erkrankungen als
N&hr- und Heilmittel eingesetzt. Auch
Gerstenwasser, Tisane, die Gerste mit
Wasser aufgekocht und das Korn ver-
worfen, soll Kranke und schwache
Menschen starken. In Japan und Ko-
rea wird Gerstentee getrunken, um
stressbedingten Magengeschwiiren
vorzubeugen. In der traditionellen ti-
betischen Medizin gilt Gerste als heil-
sam, da sie den Darm anregt. Gerste
enthalt weniger Gluten als Weizen
und ist daher fiir manche Menschen
besser vertraglich. Doch kann das Mehl
ohne Zugabe von glutenhaltigen Meh-
len nicht verbacken werden. Interes-
sant ist noch, dass anstelle von Risot-
to Orzotto (orzo- Gerste) zubereitet
werden kann. Dazu werden Vollkorn-
gerste oder Graupen genutzt.

Dr. Hannelore Pohl

Botanischer Garten Oberholz

Stormthaler Weg 2, 04463 GroBpdsna-Oberholz
Mo-Fr, 8-12 Uhr u. Sa/So/Feiertag 10-16 Uhr
Tel.: (034297) 4 12 49

E-Mail: botanischer-garten-oberholz@gmx.de
www.botanischer-garten-oberholz.de
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M Hier spricht die Gartenfachkommission

Die Zeiten, in denen im Kleingarten bedenkenlos die chemische Keule
eingesetzt wurde, sind vorbei. Unser Autor geht an dieser Stelle
etwas naher auf Aspekte des integrierten Pflanzenschutzes ein.

Das Pflanzenschutzgesetz definiert in
§ 2 integrierten Pflanzenschutz als
,Kombination von Verfahren, bei de-
nen unter vorrangiger Bericksichti-
gung biologischer, biotechnischer, pflan-
zenzichterischer sowie anbau- und
kulturtechnischer MaRnahme die An-
wendung chemischer Pflanzenschutz-
mittel auf das notwendige Mal be-
schrankt wird.”

Der Garten hat Bedeutung als Le-
bens- und Aufenthaltsraum fiir uns
Menschen und als naturnaher Lebens-
raum fir einheimische Pflanzen und
Tiere. Deshalb sollen nicht nur Pflan-
zenkrankheiten und Schadlinge abge-
wehrt, sondern der Forderung des
Wachstums sowie der Gesundheit der
Pflanzen mehr Aufmerksamkeit ge-
schenkt und die natirlichen Moglich-
keiten wirksamen Pflanzenschutzes
voll ausgeschopft werden. Mit weite-
rer Fruchtfolge, ausgewogener Diin-
gung, Nutzung natirlicher Resisten-
zen, Einsatz von Nitzlingen, Beseiti-
gung kranker Pflanzen oder Locke-
rung des Bodens ist oft der gewiinsch-
te Effekt zu erzielen.

Nur in Ausnahmefallen und mog-
lichst geringer Dosierung sollten er-
laubte Pflanzenschutzmittel in Form
selektiver und nitzlingsschonender
Spezialpraparate eingesetzt werden.
Erst wenn anbau- und kulturtechni-
sche sowie pflanzenziichterische Mal3-
nahmen nicht ausreichen, kénnen in
besonderen Fallen Pflanzenschutz-
mittel angewendet werden.

Der vorbeugende, routinemaRige
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ist
im Kleingarten zu unterlassen. Emp-
fehlenswert ist die Verwendung bio-

technischer Verfahren
zum Anlocken bzw. Ver-
treiben von Schadlingen
zur gezielten Bekamp-
fung. Die Uberlegte An-
wendung miteinander
vertraglicher Verfahren s
des Pflanzenschutzes si-

(,

PFLANZEN
DOKTOR

Ein naturnaher Gar-
ten ist kein verwilder-
ter Garten! Mischkultu-

— ren, Mulchen, Verzicht
auf nicht heimische und
Gberziichtete Arten sind

meisen keine Fesseln flr gart-
~~—— nerische Kreativitat.

chert den Gartenfreun-

den ein wenig von jener naturnahen
und selbstregulierenden Vielfalt, die
den Erholungswert ihrer grinen In-
seln betrachtlich erhoht.

Neben der Chance, fir den Eigen-
bedarf gesundes, frisches Obst und
Gemiise ohne Gift heranziehen, hat
der Kleingartner die Moglichkeit, ei-
nen Ausschnitt der Natur bewusst zu
erleben. Auch die Kinder genielRen so
die Vielfalt der Natur, erleben das
Wachstum vom Samenkorn bis zur
groflen Sonnenblume und freuen sich
an Eidechsen, Bienen, Igeln, Vogeln
und Schmetterlingen.

L by . ,_- S, s I
Fiihlen Niitzlinge wie diese Erdkréte sich
im Garten wohl, haben’s Schédlinge nicht
leicht.  Foto: Holger Krisp / CC BY-SA 3.0

Notrufe und Ansprechpartner

* Polizei

* Feuerwehr/Rettungsdienst

 Kassendrztlicher Notdienst

* Komm. Wasserwerke, Leitwarte bei Stérungen
« Stadtwerke Leipzig, Energie Storfallrufnummer
« Tiernothilfe Leipzig

 Mobile Tierarztnothilfe

* Wildvogelhilfe

» Waschbér-Jéger

* Meldepfl. Pflanzenkrankheiten, z.B. Brennfleckenkrankheit
* Landesamt fir Umwelt, Referat Pflanzengesundheit
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Viele Kleinlebewesen,
die wir als Schadlinge ansehen, sind
eine Nahrungsgrundlage fiir unsere
Ndtzlinge (z.B. Blattlduse fiir Marien-
kafer). Deshalb wird ein gewisser Be-
fall von Schadlingen im biologischen
Pflanzenschutz toleriert. Dazu gehort
es allerdings, dass der Kleingartner
die Schadlinge und ihre Vertilger kennt
und beobachtet. Insektenfressende
Wirbeltiere (z.B. Igel, Kroten, Singvo-
gel) lassen sich durch das Angebot
von Unterschlupf und Brutstatten an-
locken und ansiedeln.  Erik Behrens

Gartenfachberater und
Zertifizierter Pflanzendoktor

M Der Buchtipp

Der osterreichische Bio-
gartner Karl Ploberger
richtet sich mit zahlrei-
chen Biichern an ,,intel-
ligente Faule”. Soll hei-
Ren: Er will seinen Le- P
sern dabei helfen, Gar-
tenarbeit moglichst einfach zu meis-
tern. Diesem Anspruch bleibt auch
das vorliegende (24.) Buch treu. Der
Autor beantwortet darin jede Menge
Fragen, die ihm seine Leser gestellt
haben. Da geht es z.B. ums GieRen,
um Schadlingsbefall, Mischkultur und
vieles mehr. AuBerdem raumt Plober-
ger mit allerlei Vorurteilen auf. Er er-
klart z.B., dass Frost die Schnecken-
plage nicht eindammt, dass auch im
Herbst noch gegossen werden muss
u.v.m. Damit wird das optisch anspre-
chend gestaltete Buch zur kurzweili-
gen und doch Uberaus lehrreichen
Lektire, in der Anfanger und Garten-
profis gleichermaRen neue Anregun-
gen finden werden.

Frag doch den Ploberger, avBuch 2023, Karl
Ploberger, 96 S., Broschur, 23,5 cm x 16,7
cm, ISBN 978-38404-75856, 16,99 EUR
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E ERAG boehiony
PLOBERGER!

-




	Titel
	Zum Titel

	Vereins- und Verbandsleben
	„Haus-Garten-Freizeit” 2024: Wir sind dabei!
	Herzlichen Glückwunsch! Die Freikarten für die „Haus-Garten-Freizeit” sind vergeben.
	Fachberaterausbildung 2024 beim Landesverband
	Frühjahrsputz 2024 – wie wird er organisiert?
	So klappt es mit den online-Seminaren des Stadtverbandes
	Nachruf: Ein Leben im Dienst des Kleingartenwesens
	Der Weihnachtsrückblick im Doppelpack
	Die Kleingärten sind für viele Medien ein Thema
	Kinderseite "Der kleine Gartenfreund”
	Ein warmer Regen für den Kleingärtnerverein „Sonnenstein” e.V. in der kalten Kulturscheune
	Terminübersicht des Kreisverbandes
	Terminübersicht des Stadtverbandes
	Der Kreisverband gratuliert
	Der Stadtverband gratuliert
	Über den Gartenzaun gefragt
	Ein herzlicher Dank an Dr. Wolfgang Rößger
	Geschichte, Entwicklung und Gegenwart Leipziger Kleingärtnervereine (62): Anger-Crottendorf” e.V.
	Letzte Plätze beim Baumschnittseminar sichern!
	Der Kreisverband schult zum Gehölzschnitt
	Workshop zur Obstbaumpflege
	Was tun bei Vernässungen in Kleingartenanlagen?

	Fachberatung
	Über den Gartenzaun gefragt
	Fachberaterausbildung 2024 beim Landesverband
	Letzte Plätze beim Baumschnittseminar sichern!
	Der Rückblick des Deutschen Wetterdienstes auf das Jahr 2023
	Der Kreisverband schult zum Gehölzschnitt
	Häufig vorkommende Insektenarten gehen am stärksten zurück
	Pflanzenraritäten für Garten & Balkon (57): Schmetterlingsflieder
	Workshop zur Obstbaumpflege
	Was tun bei Vernässungen in Kleingartenanlagen?
	Weisheiten und Bräuche rund um Natur und Garten (22): das Garten-Stiefmütterchen
	Die Natur des Jahres 2024: der Kiebitz
	Heilende Pflanzen vor unserer Haustür: die Gerste
	Hier spricht die Gartenfachkommission

	Rechtsfragen
	Sie fragen – wir antworten
	Ein herzlicher Dank an Dr. Wolfgang Rößger

	Der Buchtipp
	Frag doch den Ploberger

	Notrufe und Ansprechpartner
	Impressum

